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• Die Befragung wurde in den Klassen 8 und 10 
durchgeführt.
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• Berufliche Situation der Eltern:
89.5% gab an, dass der Vater einer bezahlten Arbeit nachgeht. 
Bei 67,6 % ging die Mutter einer bezahlten Arbeit nach
1% gab an, der Vater sei arbeitslos; 1.9% er sei arbeitsunfähig.
1.5% gab an, die Mutter sei arbeitslos; 0.5% die Mutter sei arbeitsunfähig.
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• einsam:

32 %385nie

38.7 %465selten

18.9 %227manchmal

6.1 %73oft

4.3 %52sehr oft

%Anzahl



• Glücklich

1.4 %17nie

5.3 %63selten

16.6 %199manchmal

47.5 %570oft

29.3 %351sehr oft

%Anzahl



• Ansprechpartner bei Problemen
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• Ansprechpartner bei Problemen
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• Ansprechpartner bei Problemen
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• Ansprechpartner bei Problemen
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• Ansprechpartner bei Problemen
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• Sehr oft oder oft besorgt waren in den 
letzten 4 Wochen:

36 %20.7 %Klasse 10

29.8 %16.7 %Klasse 8

MädchenJungen
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Deutsche Regionen N. Limburg D.G.Belgien
20 Gl.Alkohol pro Wo. 9 7 14
Rauchen 36 24 33
betrunken 29 23 29
Cannabis 13 10 13
XTC 1,9 1,5 2,1
harte Drogen 3,1 1,7 3,1
geschwaenzt 16 11 11
schikaniert worden 9 5 8
ungesch.Geschlechtsv. 9 6 9
fuehlen sich zu dick 47,2 43,7
k.Sport auss.der Schule 12 16 16



Euskirchen Dûren Heinsberg Aachen D.G.B. N. Limburg
20 Gl.Alkohol pro Wo. 11 8 10 7 14 7
Rauchen 36 37 38 33 33 24
betrunken 31 27 29 27 29 23
Cannabis 11 12 13 18 13 10
XTC 1,9 2 1,9 1,6 2,1 1,5
harte Drogen 3 3,5 2,7 3,5 3,1 1,7
geschwaenzt 14 15 15 21 11 11
schikaniert worden 9 10 9 8 8 5
ungesch.Geschlechtsv. 8 9 9 9 9 6
k.Sport auss.der Schule 11 12 13 12 16 16
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8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mäd. Jungen Mäd.
D.G. d.Reg. D.G. d.Reg. D.G. d.Reg. D.G. d.Reg.

20 Gl.Alkohol pro Wo. 7 6 0 3 32 23 15 6
Rauchen 23 26 21 33 42 41 43 47
betrunken 17 21 10 19 46 46 38 33
Cannabis 12 12 6 8 17 21 16 13
XTC 1,5 2 1,8 1,4 3,9 2,2 1,4 1,9
harte Drogen 5,1 3,4 1,4 2,6 4,7 3,6 2 2,7
geschwaenzt 11 13 7 15 17 20 9 16
schikaniert worden 12 12 10 10 7 9 4 6
ungesch.Geschlechtsv. 5 5 4 3 13 13 12 17
k.Sport auss.der Schule 10 9 19 14 12 9 20 15



• NB: Schule A & B nehmen an der ASL 
Vorbeugung teil.

Schule A Schule B Schule 1 Schule 2 Schule 3
20 Gl.Alkohol pro Wo. 6 11 6 11 4
Rauchen 27 32 20 28 21
betrunken 16 26 25 31 18
Cannabis 7 8 13 20 12
XTC 0,3 1,1 3,1 3,5 3,6
harte Drogen 1,3 3,2 6,2 5,3 4,8
geschwaenzt 9 11 18 14 7
schikaniert worden 6 14 5 9 10
ungesch.Geschlechtsv. 3 3 3 12 8
k.Sport auss.der Schule 10 7 13 18 12
eigene Gesundh. Schlecht 2 7 3 2 2



• NB: Schule C nimmt an der ASL Vorbeugung 
teil.

Schule C Schule 4 Schule 5
20 Gl.Alkohol pro Wo. 24 50 38
Rauchen 36 60 52
betrunken 36 56 62
Cannabis 12 26 9
XTC 5,2 3,3 3
harte Drogen 3,6 3,5 6,1
geschwaenzt 32 5 4
schikaniert worden 9 3 8
ungesch.Geschlechtsv. 21 31 9
k.Sport auss.der Schule 12 13 26
eigene Gesundh. schlecht 7 10 1
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8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mädchen Jungen Mädchen

eingenommen 36,1 42,4 41,7 57,7
nicht verordnet 23,9 28,9 28,2 45,2

Einnahme von Medikamenten in den letzten 
12 Wochen

10. Klasse
Jungen Mädchen

Vitamine 21,4 23,5
Schmerzmittel 9,3 25,5
Beruhigungs-/

Schlafmittel 2,9 4,2

Nicht vom Arzt 
verordnete 



8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mädchen Jungen Mädchen

bisschen dünn 11,8 10,4 19,1 8,4
richtig 40 32,6 38,8 27,2

bisschen dick 27,1 35,6 23,4 45,8
viel zu dick 6,7 16,3 4 12,4
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• 63.4% der Jungen und 
50.9 % der Mädchen 
sind Mitglied in einem 
Sportverein.

• 19% der Jungen und 
9.1% der Mädchen 
treiben täglich Sport

Beliebtheit der Sportarten
Radfahren 39,9%

Schwimmen 32,7%
Fussball 30,2%
Joggen 23,9%

Rollerskates 22,3%
Badminton 18,1%
Basketball 17,0%

Tennis 16,9%
Volleyball 15,3%

Kampfsport 11,7%
Bodybuilding 11,6%



•Mindestens einmal im Monat



•allgemein

•> 1 pro Woche

8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mädchen Jungen Mädchen

B 27,7% 13,7% 31,0% 14,6%
D 30,8% 16,7% 35,9% 13,4%

NL 14,7% 8,2% 14,6% 5,7%

8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mädchen Jungen Mädchen

B 11,1% 6,1% 19,2% 4,2%
D 14,3% 6,2% 17,6% 4,9%

NL 4,5% 2,8% 5,9% 2,2%



8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mädchen Jungen Mädchen

B 44,8% 9,5% 25,7% 3,6%
D 50,0% 17,1% 30,4% 7,4%

NL 34,5% 11,1% 22,1% 6,1%

8. Klasse 10. Klasse
Jungen Jungen

B 21,8% 24,1%
D 27,7% 29,3%

NL 11,7% 19,3%



10.4 %

19.0 %

21.9 %

Klasse 8
JungenMädchen

14.3 %11.6 %10.0 %NL

18.4 %14.4 %15.6 %D

18.0 %16.8 %12.5 %B

Klasse 10Klasse 10Klasse 8



Klasse 10Klasse 8Klasse 10Klasse 8

9.4 %

14.1 %

13.8 %

JungenMädchen

11.2 %14.3 %13.1 %NL

14.5 %19.1 %19.1 %D

14.2 %19 %18 %B



•Im Wohnbereich

•In der Schule
8. Klasse
Jungen Mädchen

B 62,8% 31,4%
D 32,5% 22,2%

NL 11,5% 9,8%

Klasse 10Klasse 8Klasse 10Klasse 8

39.1 %
21.0 %
16.3 %

JungenMädchen

26.8 %37.3 %42.6 %NL
15.3 %22.1 %28.3 %D
12.8 %23.8 %23.5 %B



•Beim Ausgehen
8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mädchen Jungen Mädchen

B 18,6% 25,5% 56,4% 40,5%
D 21,3% 29,8% 50,3% 52,0%

NL 16,1% 15,6% 37,5% 36,3%



8. Klasse
Jungen Mädchen

B 18,4% 11,5%
D 17,0% 13,5%

NL 10,4% 8,3%

•In der Schule

• > 1 pro Woche
8. Klasse
Jungen Mädchen

B 9,4% 7,2%
D 8,4% 6,8%

NL 4,9% 4,2%



•Ausserhalb der Schule
8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mädchen Jungen Mädchen

B 10,4% 7,2% 9,4% 3,1%
D 9,4% 7,4% 7,0% 5,7%

NL 4,4% 4,5% 2,1% 2,3%



8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mädchen Jungen Mädchen

B 9,1% 5,6% 9,6% 4,0%
D 12,8% 6,8% 10,8% 6,4%

NL 10,2% 6,8% 15,7% 11,0%

•Wurde das Fahrrad gestohlen

•Wurde Geld gestohlen
8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mädchen Jungen Mädchen

B 19,3% 7,9% 8,5% 9,1%
D 11,9% 11,6% 8,9% 10,5%

NL 7,1% 6,9% 6,9% 7,0%



•Wurden andere Sachen gestohlen

•Eigene Sachen werden zerstört

8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mädchen Jungen Mädchen

B 15,7% 6,4% 13,2% 9,9%
D 12,6% 9,9% 10,0% 9,5%

NL 10,1% 7,4% 9,7% 8,1%

8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mädchen Jungen Mädchen

B 11,8% 4,5% 9,3% 4,2%
D 11,5% 6,8% 10,5% 4,8%

NL 9,1% 4,9% 7,6% 4,8%



•Werden erpresst
8. Klasse 10. Klasse
Jungen Mädchen Jungen Mädchen

B 2,8% 1,5% 1,4% 1,7%
D 2,3% 2,5% 1,7% 1,6%

NL 7,3% 5,8% 9,2% 6,1%



Aus der Zahl aller Befragten haben wir eine 
Gruppe von Befragten ausgefiltert, die folgende 
Kriterien erfüllen:
– Sie sind Konsumenten von Cannabis
– Sie rauchen täglich Zigaretten
– Sie sind in den letzten vier Wochen vor der 

Befragung 2x oder öfter betrunken gewesen

Diese Gruppe nennen wir im folgenden 
Mehrfachkonsumenten. Es handelt sich hierbei 
um 41 Personen.

�Das entspricht 3.4% aller Befragten



Geschlecht
Von diesen 41 Personen sind 41.5% 
männlich und 58.5% weiblich.
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Zum Vergleich haben wir der Gruppe der 
Mehrfachkonsumenten eine andere Auswahlgruppe 
gegenübergestellt.

Wir haben eine Gruppe von Befragten herausgefiltert, die 
folgende Bedingungen erfüllt:
– Sie sind keine Konsumenten von Cannabis
– Sie rauchen nicht täglich Zigaretten
– Sie sind in den letzten vier Wochen vor der Befragung einmal 

oder weniger betrunken gewesen.
– Sie sind 14 Jahre und älter

Diese Gruppe nennen wir im Folgenden Nicht-
Mehrfachkonsumenten (NM). Es handelt sich hier um 
484 Personen (41.3% männlich und 58.8% weiblich).

� Das entspricht 39.7% aller Befragten



• Wohnsitation
Die Mehrfachkonsumeneten (MK) haben zu einem hohen 
Prozentsatz eine alleinerziehende Mutter oder einen 
alleinerziehenden Vater. Insgesamt leben nur 63.4% der MK 
mit Vater und Mutter zusammen.
(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind es 81.1%)

• Kommunikation mit den Eltern
MK haben mehr Schwierigeiten mit ihren Eltern zu sprechen 
als andere Jugendliche.
– So gehen nur 25% der Befragten an, es sehr leicht oder 

leicht mit dem Vater zu sprechen
– Etwa die Hälfte geben an, es sei sehr leicht oder leicht  mit 

der Mutter zu sprechen

(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind es 52% (Vater) bzw 75%
(Mutter).)



• Gruppenzugehörigkeit
– 51% geben an, sich einer Gruppe 

(Skater, Raver, Skins, Skins, Punks) 
zugehörig zu fühlen.



• Schwänzen
– 37% der MK gaben an, in den letzten vier Wochen die Schule 

geschwänzt zu haben. Im Schnitt mehr als 4 Unterrichtsstunden.
(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind es nur 7%)

• Schikanieren/Schikaniert werden
– 70% gaben an, sich in den letzten 12 Monaten am Schikanieren 

anderer Schüler beteilgt zu haben.
(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind es nur 44%)

– 20% gaben an, in den letzten 12 Monaten in der Schule selbst 
schikaniert worden zu sein.
(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind es 40%)



• Prügeln
– 33% gaben an, sich im letzten Jahr 

mindestens einmal in der Schule geprügelt 
zu haben.
(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind 
es nur 11%)

– 39% geben an, sich im letzten Jahr beim 
Ausgehen mindestens einmal gepügelt zu 
haben.
(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind 
es nur 5%)



• Waffen
– 29% geben an, in den letzten 12 Monaten 

eine Waffe bei sich getragen zu haben.
(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind 
es nur 11%)

– 10% gaben an, die Waffe gebraucht zu 
haben.
(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind 
es nur 2%)



• Belästigen
– 44% gaben an, in den letzten 12 Monaten 

gegen jemanden handgreiflich geworden zu 
sein, oder ihn belästigt zu haben.
(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind 
es nur 16%)

• Ladendiebstahl
– 23% gaben an, den letzten 12 Monaten öfter 

als einmal einen Ladendiebstahl begangen 
zu haben.
(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind 
es nur 3%)



• Zerstören
– 29% gaben an, im letzten Jahr öfter als 

einmal mit Absicht etwas zerstört zu haben. 
(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind 
es nur 5%)

• Geld stehlen
– 34% gaben an, im letzten Jahr mindestens 

einmal Geld gestohlen zu haben.
(Zum Vergleich: in der Gruppe der NM sind 
es nur 11%)



• 49% haben Freunde, die stehlen
– 25% in der Gruppe der 

Nicht-Mehrfachkonsumenten (NM)

• 61% haben Freunde, die mit Absicht Dinge 
zerstören 
– 28% in der Gruppe der NM

• 44% haben Freunde, die Waffen tragen
– 16% in der Gruppe der NM

• 17% haben Freunde, die Waffen gebrauchen
– 6% in der Gruppe der NM



15%unglücklich

39%besorgt

17%ängstlich

39%schlecht gelaunt

•Befindlichkeit
oft oder sehr oft sind



80% der MK (50% der NM) haben Probleme 
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•Rauchen
•Alle Befragten Jugendlichen dieser Gruppe rauchen täglich.
Ihre erste Zigarette rauchten diese Jugendlichen oft schon sehr 
früh.
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•Einstiegsalter ins tägliche Rauchen
•Auch das Einstiegsalter in das tägliche Rauchen liegt in der 
Gruppe der Mehrfachkonsumenten (MK) relativ niedrig.
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� 56% der Eltern der Jugendlichen der MK Gruppe 

rauchen täglich

�32% der Eltern der Jugendlichen der NM

� 34% der Eltern sind Nichtraucher

�54% der Eltern der Jugendlichen der NM

� 93% der Befragten der MK gaben an, die meisten 

Freunde würden Rauchen.

� In der NM Gruppe sind es 23%



• Durchschnittlich 9-10 mal haben die Jugendlichen 
der MK in den letzten 4 Wochen Alkohol getrunken.
– In der Gruppe der NM war es durchschnittlich nur 2 mal.

• Freitag und Samstag sind die bevorzugten Tage, an 
denen Alkohol getrunken wird. 
– Freitag werden etwa 8 Gläser getrunken, samstags 

durchschnittlich 9 Gläser.
– Allerdings geben sogar 25% an, samstags 15-20 Gläser 

getrunken zu haben.

• Etwa die Hälfte der Jugendlichen der MK-Gruppe 
gaben an, in den letzten 4 Wochen öfter als 
dreimal betrunken gewesen zu sein.
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erstes Glas Alkohol 

• Wann wurde das erste Glas Alkohol probiert

•Etwa 10% der Freunde in der 
Gruppe der Mehrfachkonsumenten 
(MK) trinken kein Alkohol

•In der Gruppe der NM sind es 27%
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•Eltern trinken

« Nie betrunken »
sind Eltern zu 34% in der Gruppe 

der MK,
in der Gruppe der NM sind es 55%
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Cannabiskonsum« Bezugsquellen »
für Cannabis
Freunde 66%

Koffieshop 22%
Partys 20%

Dealer und Schule 5%

•Cannabiskonsum in den letzten 4 Wochen



•66% in der Gruppe der MK hatten bereits 
Geschlechtsverkehr 
•In der Gruppe der NM sind es 14%
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Alter beim ersten
Geschlechtsverkehr

ca. 55% der Jugendlichen schützt 
sich nicht regelmäßig durch 

Kondome.


